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Vorwort

Liebe Mitglieder,

geht es Ihnen auch so? Für mich ist diese Saison viel zu schnell wieder zu Ende gegangen.
Gefühlt haben wir gerade erst die Plätze eröffnet, und schon treibt uns das Herbstlaub wieder in die 
Halle. Dazwischen lagen für den TCD viele Tage mit großen sportlichen Erfolgen, viel zu wenige 
Sonnenstunden auf unserer Terrasse, aber auch eine ganze Menge positiver Erlebnisse, die 
unserem Clubleben gut getan haben.

Elf Aufstiege gab es zu feiern; das ist wohl eine Zahl, die so schnell nicht wieder erreicht werden 
kann. Besonders zu erwähnen ist der Aufstieg der Damen 30 in die Regionalliga, und dass unsere 1. 
Herren es geschafft haben, im nächsten Jahr  in der Hessenliga antreten zu dürfen. 
Aber auch viele andere Teams haben tolle Ergebnisse erreicht, von den ganz jungen Spielern bis hin 
zu unseren Senioren/innen.  In den Sommerferien haben wir erstmals ein Leistungsklassen-Turnier 
für die Jugend  sowie die offenen Kreismeisterschaften erfolgreich veranstaltet. Um den 
Breitensport zu fördern, hat dankenswerterweise Jutta Bukotas mit viel Engagement  eine 
Sonntagsrunde  für Hobbyspieler ins Leben gerufen, die sich reger Beteiligung erfreut.

Peter Frenz, unser neuer Platzwart, hat sich als ein würdiger Nachfolger von Helmut Krehan 
erwiesen. Zusammen mit Heinz Reiß stellt er sicher,  dass die Plätze und unsere gesamte schöne 
Anlage in einem richtig guten Zustand sind. 
Nach den schwierigen Jahren mit den verschiedenen Clubwirten hat Antonio in diesem Jahr gezeigt, 
wie es gehen kann. Mit viel Eigeninitiative und in enger Absprache mit Marion Müller wird sein 
Angebot  sehr gut angenommen, und er konnte viele neue  Gäste begrüßen. Die Attraktivität 
unseres Tennisvereins hat davon profitiert. 

 Im letzten Netzroller hatte ich die Hoffnung geäußert, dass wir möglichst viele Neumitglieder im TCD 
begrüßen dürfen. Dass es dann mehr als 90 Anträge wurden, übertrifft unserer Erwartungen. Sicher 
wird der eine oder andere – wie jedes Jahr – uns wieder verlassen. Ich bin aber sicher, dass am 
Jahresende eine ordentliche Anzahl neuer Mitgliedern zu verzeichnen sein wird.

Mit großer Betroffenheit mussten wir  die traurigen Nachrichten des viel zu frühen Todes unserer 
langjährigen Mitglieder Margrit Hien und Günter Mündemann zur Kenntnis nehmen. Beide 
hinterlassen eine Lücke, die wir mit unseren Erinnerungen und Gedanken füllen, aber niemals 
werden schließen können. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine gute Zeit, eine erfolgreiche Wintersaison und ein 
baldiges Wiedersehen, auf unserer Jahreshauptversammlung im Dezember oder spätestens, wenn 
es 2014 wieder heißt: Die Netze sind gespannt, die Asche hält und der Ball kann wieder unter freiem 
Himmel dem Gegner um die Ohren gehauen werden …. ich freue mich darauf.

Klaus-Otto Kemper und der Vorstand

Gestaltung:
RD-Grafix, Ralf Domann, Hofheim
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Medenrunde 2013: Erfreuliches Gesamtergebnis bei den Erwachsenen

Mit den Highlights der Aufstiege von den Damen 30 in die Regionalliga Südwest und den Herren in 
die Hessenliga endet eine sehr erfolgreiche Medenspielsaison des TCD. Weitere Gruppensiege 
bei den Erwachsenen erreichten die Damen 40 (Bezirksoberliga), Herren 50 (Bezirksliga) und 
Herren 60 (Bezirksoberliga). Ferner können sich als Gruppenzweiter die Damen 60 (Hessenliga) 
und Herren II (Gruppenliga) Hoffnung auf eine Spielzeit in der nächst höheren Liga machen.

Nach mehreren Jahren ist der Traum des TCD-Flaggschiffs wahr geworden: die erste 
Herrenmannschaft steigt souverän als Gruppensieger der Verbandsliga in die Hessenliga auf. Wir 
haben tolle Spiele von Team Captain Philip Gerhard und seiner Truppe auf der Anlage gesehen 
und freuen uns schon jetzt auf große Wettkämpfe in den Sommerferien 2014.

Die Saisonergebnisse der 14 Erwachsenenmannschaften im Überblick:

!· Damen – 6. Platz von 8 Mannschaften in der Bezirksoberliga und damit die Klasse gehalten
!
!· Damen II – 7. Platz von 8 Mannschaften in der Bezirksliga A und damit vermutlich Abstieg in 

die Bezirksliga B
!
!· Damen 30 – Gruppensieg in der Hessenliga mit blütenweißer Weste von 7 Siegen und damit 

Aufstieg in die Regionalliga
!
!· Damen 40 – Gruppensieg in der Bezirksoberliga mit 8 Siegen und damit Aufstieg in die 

Landesebene (Gruppenliga)
!
!· Damen 50 – gesicherter 4. Platz von 6 Mannschaften in der Verbandsliga
!
!· Damen 60 – toller 2. Platz als Aufsteiger in der Hessenliga mit nur 1 Punkt Rückstand zum 

Gruppensieger
!
!· Herren – verlustpunktfreier Gruppensieger bei 8 starken Teams in der Verbandsliga und damit 

Aufstieg in die Hessenliga
!
!· Herren II – Vizemeister in der Gruppenliga mit 8 Mannschaften, möglicherweise Aufstieg in 

die Verbandsliga
!
!· Herren III – Bezirksliga  A  mit dem 5. Platz von 7 starken Herrenteams gesichert
!
!· Herren 40 – Ohne Punkt und Siegchance in einer zu starken Gruppenliga bedeutet den 

Abstieg in die Bezirksoberliga
!
!· Herren 50 – Souveräner Gruppensieger als Aufsteiger und damit Durchmarsch in die 

Bezirksoberliga
!
!· Herren 60 – Toller Sieger der Bezirksoberliga im Tennisbezirk und damit Aufstieg in die 

Gruppenliga
!
!· Herren 65 – Ausgeglichenes Punkteverhältnis und damit ein souveräner 5. Platz im Mittelfeld 

der Bezirksliga A
!
!· Herren 65 II – Trotz eines Sieges leider der letzte Platz und damit der Abstieg in die Kreisliga B
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Aufsteigerteam Damen 30:

Kerstin Schneider (MF), Stefanie Bohnen, Annette Schmidt, Nicole Kuhlen, Nicole Gerth, Martina 
Bandlow (es fehlen Cornelia Stetzer und Elke Brückner)

In 5 Jahren marschierte das Damen-30-Team um Mannschaftsführerin Kerstin Schneider von der 
Kreisklasse bis in die höchste hessische Liga ohne einen verlorenen Wettkampf. Lediglich die 
Rückversetzung beim Teamstärkenwechsel (4er auf 6er) zwang die Mannschaft zu einer 2. 
Spielzeit in der Verbandsliga. Bei einer solch grandiosen und einzigartigen Entwicklung freut sich 
der gesamte Club nächstes Jahr auf tolle Matches gegen „ausländische“ Vereine in der 
Regionalliga.

Wir

kommen!
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TCD – Herren: Endlich Hessenliga !

Nach so langer Zeit und mehreren Anläufen haben wir es endlich geschafft, den Aufstieg in die 
Hessenliga der Herren perfekt zu machen! Als man uns vor der Saison fragte, wohin die Reise 
gehen soll, so haben wir immer nur gesagt, dass wir oben mitspielen wollen; bewusst ohne den 
direkten Aufstieg zu nennen, um mögliche Rückschläge besser erklären zu können. 2010 hieß es 
schon „Aufstiegsjahr“, und wir patzten direkt in den ersten beiden Spielen. Diesen Fehler wollten 
wir nicht noch einmal machen.
Das erste Spiel der Saison gegen das Team von Rosenhöhe Offenbach haben wir als schwerstes 
eingestuft. Doch als es 12:0 nach den Einzeln stand, war die erste Nervosität verflogen. Der 
zweite, von uns als gute Mannschaft eingestufte Gegner TC Bad Vilbel, wurde ebenfalls – wie 
Offenbach – nach einem 12:0 nach den Einzeln frühzeitig nach Hause geschickt (beide Spiele 
endeten 18:3).
Das schwerste Spiel der Saison sollte das gegen den TC Steinbach, zu dem Zeitpunkt auf einem 
Abstiegsplatz, werden. Mannschaftsführer Philip Gerhard konnte mit großer Mühe das 4:8 nach 
den Einzeln abwenden, sodass man mit 6:6 in die Doppel ging, welche wir alle für uns 
entscheiden konnten! Selbst in den Doppeln mussten Matchbälle für die Gegner abgewehrt 
werden, alles in allem also ein ganz, ganz knappes Spiel.
Vor der Sommerpause waren wir nun mit 10:0 Punkten schon so gut wie aufgestiegen, da wir 
sogar die letzten beiden Spiele verlieren durften und nur noch ein paar Matchpunkte gebraucht 
hätten. Doch auch in den letzten beiden Spielen blieben wir erwartet ungeschlagen und steigen 
so mit 14:0 Punkten klar und hochverdient in die Hessenliga auf!
Das erste Mal in der Geschichte des TCD, dass die 1. Herrenmannschaft in der höchsten 
hessischen Spielklasse aufschlägt, wird nun Realität. Selbstverständlich werden wir alles dafür 
tun, dass dieser Zustand viele Jahre anhält!

Aufsteigerteam Herren I:
Christian Blodig, Bertrand Kaus (Teammanager), Enrico Alonso de Pedro, Gibril Diarra, Fabian 
Poth, Adrian Szatmary, Philip Gerhard
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Damen 60 (Vize-Meister Hessenliga):
Christa Neuser, Ingeborg Ohloff, Vera Wendel, Irmgard Kalb, Gisela Diez, Brigitte Funk, Sylvie 
Böger, Beate Welter (MF), Uschi Ehmer

Aufsteigerteam Damen 40:
Diane Shoup, Joanne Harrison-Gross (MF), Julia Alberacht, Konstanze Reimus, Sabine Mayer, 
Lioba Kreidel
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Aufsteigerteam Herren 60:
Reiner Paulus, Gerhard Müller, Günter Schmidt, Michael Metzger, Wolfgang Brillisauer, 
Wolfgang Welter (MF), Wilfried Wendel (es fehlt Horst Bauer)
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Aufsteigerteam Herren 50:
Harald Dickescheid, Alexander Post (MF), Wolfgang Reimer, Roberto Lässig, Bertrand Kaus, 
Stephan Müller-Heinen, Klaus-Otto Kemper

Damen 50:
stehend: Wilhelmine Borner, Lioba Kreidel, Christa Forster, Gaby Mündemann (MF), Dagmar 
Omland-Scherfer, Elke Ludewig, Brigitte Funk, Sylvie Böger, Beate Welter
hockend: Irmgard Kalb, Monika Reimer, Uschi Ehmer
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TC Diedenbergen
Der Verein für die „Jugend“

Nicht nur, dass der Verein rund 150 jugendliche Mitglieder hat und für diese viel leistet – nein, auch 
im 11. Jahr wurde wieder mit der örtlichen Grundschule – Philipp-Keim-Schule – über 9 Wochen an 
2 Tagen die Schul-Tennis-AG für etwa 70 Kinder durchgeführt. 
Am Mittwoch, den 26. Juni, haben sich alle Kinder, die Eltern, das Kollegium, die Trainer, Betreuer 
und Vorstandsmitglieder – ca. 130 Personen – zu einer „Grill-Abschluss-Feier“ auf dem schönen 
TCD-Gelände eingefunden.
Bei Spiel und Spaß, gutem Essen und Getränken sowie interessanten Gesprächen wurde der 
diesjährigen Schul-Tennis-AG der würdige Abschlussrahmen gegeben. 
Alle Beteiligten freuen sich auf die nächste Saison der Schul-Tennis-AG. 

Ferienspieltag im Tennis-Club-Diedenbergen

Wie in den vergangenen 9 Jahren, so auch in diesem Jahr, war der Tennis-Club-Diedenbergen 
wieder Gastgeber der Hofheimer-Ferienspiel-Kinder. 

Ab 8 Uhr trafen die ersten Teilnehmer ein und von 9 Uhr bis 16 Uhr wurde das Racket 
geschwungen. Sämtliche tennisspezifischen Eigenschaften wurden mit viel Engagement, Freude 
und Spaß durch die 10 ehrenamtlichen Helfer vermittelt und von den Teilnehmern auch gerne 
umgesetzt. 

Der TCD freut sich wieder auf den Ferienspieltag am 23. Juli 2014 und die spielbegeisterten 
Kinder. 
Anmeldungen sind bei der Stadt Hofheim, Herrn Schick, abzugeben.  
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Jugendmedenspielsaison Sommer 2013 – tolle Spiele, super Mannschaften, 
klasse Ergebnisse und viele weitere Vereinsaktivitäten

Die Medenspielsaison der Jugend für 2013 ist abgeschlossen, und es ist an der Zeit für 
einen kurzen Rückblick, der in diesem Jahr erneut wieder sehr positiv ausfällt; doch der 
Reihe nach.

Unsere Jüngsten, die U8-Mannschaft, haben nach einer unglücklichen Auftaktniederlage 
bei BW Bad Soden alle weiteren Gruppenspiele gewonnen und wurden verdient Zweiter 
in ihrer Gruppe. Dieser zweite Platz brachte sie ins Ausscheidungsspiel für die 
Bezirksendrunde beim TC Oberursel in der letzten Augustwoche. Nach großem Kampf 
und erneut tollem Einsatz wurde dieses leider unglücklich mit 9:11 verloren.

Auch bei den U10 Junioren, erste und zweite Mannschaft, gab es tolle Spiele und 
Ergebnisse. Diese Mannschaften hatten wir in einer Spielgemeinschaft mit TC Eppstein 
und TC Bremthal gemeldet. Die erste Mannschaft konnte alle Spiele – bis auf das letzte bei 
Bad Nauheim – gewinnen und erreichte damit immerhin in der Bezirksoberliga den 
zweiten Platz in ihrer Gruppe. Die zweite Mannschaft wurde in der Kreisliga A 
Gruppensieger.

Unsere Juniorinnen U 10, gemeinsam in einer Spielgemeinschaft mit dem TC Kriftel, 
hatten in der Bezirksliga A eine sehr starke Gruppe erwischt; trotzdem waren alle immer 
mit hohem Einsatz bei den Spielen dabei, und so konnte zumindest das letzte Spiel beim 
TC Königstein gewonnen werden.

Weiter geht es mit den Erfolgen bei den Junioren U 12, erste und zweite Mannschaft: die 
erste Mannschaft wurde in ihrer Gruppe ungeschlagen Bezirksmeister. Leider wurden bei 
der Endrunde für die Qualifikation zum Hessenfinale die Spiele gegen TC Palmengarten 
und TC Groß-Zimmern verloren – trotzdem einen herzlichen Glückwunsch an die 
Mannschaft für ihren tollen Einsatz während der Saison. Auch die zweite Mannschaft hat 
klasse Erfolge vorzuweisen und wurde in ihrer Gruppe ungeschlagen Gruppenerster.

Auch in der Altersgruppe U 14, Juniorinnen und Junioren, können sich die Erfolge sehen 
lassen. Unsere ersten und zweiten Juniorenmannschaften gewannen beide ihre Gruppen 
ungeschlagen und dürfen sich somit jeweils auf den verdienten Aufstieg in die nächst 
höhere Klasse in der kommenden Saison freuen. Gleiches gilt für unsere Juniorinnen U 14, 
die ebenfalls ungeschlagen Erste in ihrer Gruppe wurden und somit kommendes Jahr 
eine Klasse höher spielen werden.

Last but not least die Altersgruppe der U 18; die Juniorinnen U 18, erste Mannschaft, 
belegten in ihrer Gruppe (Bezirksoberliga) einen hervorragenden vierten Platz und 
werden damit auch kommende Saison wieder in dieser Liga spielen. Die zweite 
Mannschaft konnte mit Platz fünf in ihrer Gruppe den Startplatz in der Bezirksliga A auch 
für die kommende Saison sichern. 
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Unsere Junioren U 18, erste Mannschaft, konnte in diesem Jahr leider die Hessenliga nicht mehr 
halten und wurde in ihrer Gruppe Siebter; hier war leider auch viel Pech dabei, da die 
Mannschaft bei fast keinem Spiel in Bestbesetzung antreten konnte. 

Unsere zweiten und dritten Mannschaften konnten in ihren Gruppen jeweils die Klassen halten 
(Gruppenliga bzw. Kreisliga A) und werden daher auch in der kommenden Saison wieder in 
diesen Ligen spielen.

Allen Mannschaften im Namen des gesamten Vorstandes des TCD ein großes Dankeschön für 
ihren gezeigten Einsatz … auf ein Neues in 2014.

Neben den Medenspielen im Jugendbereich gab es weitere Aktivitäten, Turniere und auch tolle 
Auszeichnungen für unseren Verein.

So wurde unser Verein am Schnuppertag Ende April offiziell zum „Anerkannten Stützpunkt 
Integration durch Sport“ ernannt. Die Schildübergabe wurde durch Herrn Volker Rehm, 
Regionalkoordinator Süd des Landessportbundes, vorgenommen.

Noch vor Saisonbeginn 2013 erhielten wir die Urkunde im Rahmen des Projektes „Integration 
durch Sport“ des Landessportbundes Hessen für unsere Aktivitäten des vergangenen Jahres; 
diese Urkunde war auch gleichzeitig mit einer Prämie von 750.- EUR verbunden. 

Mitte Mai fanden die diesjährigen Jugendkreismeisterschaften des TK 65 Main-Taunus statt, die 
für unsere Jugendlichen wieder sehr erfolgreich verliefen. Insgesamt konnten wir in den 
verschiedenen Alterskategorien drei erste Plätze, drei zweite Plätze und sieben dritte Plätze 
erreichen …. nochmals Glückwunsch an alle Platzierten und ein Dankeschön an alle anderen für 
die Teilnahme.

Bei den Bezirksmeisterschaften, die Ende Mai diesen Jahres auch auf unserer Anlage 
stattfanden, konnten wir tolle Erfolge verzeichnen: u.a. wurden Louis Holzer und Yven Kaus 
jeweils dritter Sieger.

Anfang Juni wurden wir dann im Rahmen des Programms „Sport für alle Kinder“ ausgezeichnet. 
Hierbei handelt es sich ebenfalls um eine Initiative  des Landessportbundes Hessen; auch hier 
konnte sich der Verein über EUR 600.- für die Verwendung bei der Jugendarbeit dieses 
Projektes freuen.

Am Wochenende, 13. und 14.07.2013, spielten wir auf unserer Anlage die ersten „TC 
Diedenbergen Open“ im Rahmen eines Jugend LK-Turnieres aus. Gespielt wurde in den 
Altersgruppen U8, U10, U12 und U14 – jeweils weiblich und männlich – bei bestem 
Sommerwetter. Alle geplanten Spiele konnten zeitgerecht stattfinden, sodass am Sonntag 
gegen Mittag bei der Siegerehrung erfreulicherweise nur zufriedene Gesichter zu sehen waren. 
Insgesamt war es ein sehr harmonisches Turnier, das im kommenden Jahr eine Neuauflage 
erleben soll und dann auch etwas größer ausgeschrieben wird. Auch hier konnte unsere Jugend 
als Sieger in einzelnen Disziplinen glänzen. 
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Als letzte Aktion vor den Sommerferien, wieder im Rahmen des Programms „Integration durch 
Sport“, veranstalteten wir am 16.07.2013 einen gemeinsamen Vormittag mit den Kindern der 
Kita Caritas auf unserer Anlage – erneut bei bestem Sommerwetter: in kleinen Gruppen wurden 
die fünf- und sechsjährigen Kinder spielerisch mit dem Tennissport vertraut gemacht und hatten 
viel Spaß dabei. 

Abgeschlossen wurde der Vormittag mit einem gemeinsamen Pizzaessen bei Antonio im 
Clubhaus. Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an die beiden Trainer, Nils Gäbel und Chris 
Krause, die sich beide zur Teilnahme bereiterklärt hatten, sowie Inken Doderer als 
Integrationsbeauftragte des Vereins für die Organisation. 

Christian Doderer Inken Doderer
Jugendwart Integrationsbeauftragte
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             Herzlichen Dank!

Frankfurter Volksbank
Fraport
Wolfgang Gräber
Hessisches Ministerium des Inneren und für Sport
Hessisches Ministerium für Soziales
Hessisches Ministerium für Umwelt
Kreisstadt Hofheim
Bertrand Kaus
Main-Taunus-Kreis Hofheim
Mainova
Sportjugend Hessen im Landessportbund Hessen
Taunus Sparkasse

für die großzügigen Spenden für unser Projekt „Tennis- AG Schul- und Kindergartensport“, für 
unsere allgemeine Jugendarbeit;
der Kreisstadt Hofheim, dem Main-Taunus-Kreis, dem Hessischen Innenministerium, dem 
Hessischen Sozialministerium und dem Hessischen Umweltministerium für die Unterstützung 
unserer Jugendarbeit und der Pflege unserer Clubanlage; allen Inserenten, Sponsoren und 
Gönnern für die Unterstützung im Jahr 2013. Wir wünschen:

„Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes und erfolgreiches Neues Jahr. Sie alle haben 
uns sehr geholfen!“

Der Vorstand 
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Der Höhepunkt der Saison hat alles gehalten, was er versprochen hat. In 
einem packenden Duell gelang am Sonntag, 29. September, unserem 
Präsidenten Klaus-Otto  Kemper (umgangssprachlich KOK) ein 
mühevoller Sieg gegen unseren Fünf-Sterne-Wirt Antonio. Vor einer 
Hundertschaft frenetisch anfeuernder Fans musste KOK auf dem 
Centercourt all seine Erfahrung aufbieten, um den spielstarken und 
auch läuferisch  engagierten Italiener in die Schranken zu weisen. Dass 
der Präsident noch Nachholbedarf im Zählen hat, zeigte sich, als er sich 
trotz mehrfach gewonnener Punkte belehren lassen musste, dass es 
wiederum Einstand sei. Einige strittige Bälle erhitzten  das Gemüt 
Antonios, der seinen Ärger noch auf dem Platz mit dem einen oder 
anderen Glas Weißwein hinunterspülte. In dieser Disziplin war er 
zumindest an diesem Tage KOK klar überlegen. Am Ende kam ein 
knappes 6:2 zustande. "Das war der  wichtigste Sieg meiner Karriere", 
hauchte ein völlig entkräfteter Kemper nach dem Match. Antonio warf 
seinen Schläger ins Netz (auf dem Foto unten links) und fand - völlig zu 
Recht - den Schuldigen für die Niederlage in Bertrand Kaus, der ihm das 
schlecht präparierte Spielgerät zur Verfügung gestellt hatte. Zur 
Beruhigung der Nerven gab es im Anschluss ein reichhaltiges Buffet. 
Hier  waren sich alle einig: Antonio gewann das Match am Herd mit 6:0. 
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Neuer Platzwart, neuer Rasentraktor und Plätze

Im September letzten Jahres ist unser – von den Mitgliedern geschätzter Platzwart – Helmut 
Krehan, der 12 Jahre lang unsere Anlage und Plätze betreut und instand gehalten hat, mit 77 
Jahren mit all seiner Erfahrung und seinem Können in den verdienten Ruhestand gegangen. Was 
nun? Wie geht es weiter? Woher einen geeigneten Nachfolger nehmen, der sich mit 
Tennisplätzen, Bewässerungssystemen und Gartenanlagen auskennt?

Nach zwei erfolglosen Vorgesprächen, bekam ich aus dem Bekanntenkreis einen heißen Tipp: 
Peter Frenz, ein rüstiger und sportlicher Frührentner aus Diedenbergen, wäre interessiert. Bereits 
beim ersten Gespräch hinterließ der aus dem Ruhrgebiet stammende Peter Frenz einen sehr 
guten Eindruck. Von Beruf Werkzeugmacher und leidenschaftlicher Hobbygärtner, also für den 
TCD der richtige Mann?  So beschloss der Vorstand, dass sich Peter Frenz gegen Ende der 
letzten Saison eine Woche lang zusammen mit Helmut Krehan um Anlagen und Plätze kümmern 
sollte, um erste Erfahrungen sammeln zu können. Fazit von Helmut Krehan nach dieser Woche: 
„Wenn ihr den nehmt, habt ihr mich schnell vergessen!“

Wir haben ihn dann genommen, aber Helmut Krehan natürlich nicht vergessen. Also neue 
Saison mit neuem Platzwart: Peter Frenz!

Am Ende der letzten Saison hat sich dann auch noch unser alter Rasentraktor verabschiedet: 
Achsenbruch, mangelhafte Bremsen, defekte Lenkung, abgefahrene Reifen usw. machten nach 
Ansicht aller Experten eine Reparatur unwirtschaftlich. Er ist aber für die  Anlagen- und 
Platzpflege unverzichtbar. Also, mussten wir einen neuen Traktor einplanen und beschaffen. Wir 
haben uns für ein zuverlässiges und strapazierfähiges Modell von Honda entschieden und ihn 
wegen des Services usw. bei einem ansässigen Händler gekauft. So hatte der neue Platzwart 
Peter Frenz das Glück, sein Amt mit einem neuen und zuverlässigen Rasentraktor antreten zu 
können.

Die Frühjahrsinstandsetzung der Plätze fand unter ganz schlechten Witterungsverhältnissen 
statt, sodass eine richtige Platzabnahme wegen Unbegehbarkeit der Plätze gar nicht stattfinden 
konnte. So wurden erst Tage später diverse Mängel sichtbar. Die Firma beseitigte zwar einige 
Mängel, aber die teilweise viel zu tiefliegenden Eck- und Kreuzungspunkte der Platzlinien konnten 
so kurz vor Saisonbeginn nicht mehr angehoben werden. Also eine zusätzliche Aufgabe für den 
neuen Platzwart! Mit genialen Tricks beseitigte Peter Frenz Stück für Stück diese Mängel, ohne 
den gerade beginnenden Spielbetrieb zu beeinträchtigen.

So nebenbei musste er sich ja auch noch in all die anderen, für ihn neuen Dinge einarbeiten. Dazu 
kamen die Auftritte einer ganzen Reihe selbsternannter Experten, die dem „Neuen“ mehr oder 
meist weniger geeignete Ratschläge erteilten, wie z.B.: „Die Plätze müssen bespielt werden, 
damit sie fest werden! Da muss mehr gewalzt werden usw.“ Die üblichen  Sprüche, wenn der im 
Frühjahr verständliche Hunger nach Spielen bei einer Reihe von Mitgliedern die Einsicht und 
Vernunft verdrängt, mit den frisch bereiteten Plätzen sorgsam umzugehen und ihnen in dieser 
Phase die erforderliche zusätzliche Pflege zukommen zu lassen. Es ist immer wieder 
unverständlich, dass sofort nach Saisoneröffnung das 87. Privatduell mit altbekannter Härte und 
Verbissenheit durchgeführt werden muss, ohne auf die anfangs empfindlichen Platzverhältnisse 
Rücksicht zu nehmen.

Aber mit Unterstützung des Vorstandes hat unser neuer Platzwart diese Phase schadlos 
überstanden und sich auf seine Arbeit konzentriert. Durch Engagement, immer mehr 
Erfahrung, durch solide Arbeit und durch sein freundliches und humorvolles Wesen hat der 
„Neue“ langsam aber sicher den Respekt, die Achtung und  Zuneigung der Mitglieder 
gewonnen. Und wenn man von den anfangs häufigen, teilweise extremen Wetterkapriolen 
absieht, standen den Mitgliedern und Mannschaften in der gesamten Saison
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gut bespielbare und gepflegte Plätze zur Verfügung. Auch der Zustand der gesamten Anlage 
wurde – wie in den Jahren zuvor – wieder dem Ruf gerecht, eine der schönsten des Main-
Taunus-Kreises zu sein. Sogar unser störanfälliges, überaltertes Regnersystem hat Peter 
Frenz im Sommer nach vielen Schwierigkeiten in den Griff bekommen. Trotzdem werden wir 
hier in der kommenden Saison investieren müssen, weil es für einen Teil der Regner keine 
Ersatzteile mehr gibt.

Also lieber Peter, lieber Herr Frenz, weiter so! Auf gute Zusammenarbeit und eine 
erfolgreiche Saison im nächsten Jahr! 

Heinz Reiß

Peter Frenz auf dem neuen Rasentraktor des TCD

 Hattersheimer Str. 31 Telefon 06192-5315
65719 Hofheim Telefax 06192-5305
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Uwe Fricker ist Mitglied im TCD

Oranienstraße 11
65719 Hofheim-Langenhain

Tel.: 06192 - 900 145
Fax: 06192 - 8590

info@hotel-zur-sonne.com
www.hotel-zur-sonne.com
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Gesellschaftsräume von 30 bis 80 Personen

Partyservice, kalt-warmes Buffet etc.

Montag bis Samstag von 18 bis 1 Uhr,

Sonntag 11 bis 14:30 und 18 bis 1 Uhr

Donnerstag Ruhetag
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alf`s laden

Hauptstraße 41
65719 Hofheim
Tel:06192-27505

sport



.... und schön fit halten für die Saison 2014!


